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Ämlkblall zur LMacher Zeitung Nr. 292.
Zonnerstag, den 21. Dezember 1882.

(5312) Kunäm»<imn«. Nr. 1065b.
Die l. l. nicdcrüstcrreichischc Statthaltcrci

in Wien hat Wut anher gerichteter Zuschrift
vom 4. Dezember l. I . , g . 52264. jolgendc
»undmllchung erlassen:

Zur Verhütung der Weiterverbrcitung der
in letzterer Zeit in verschiedenen Orten aus«
tretenden Maul» und Klauenseuche der Rinder
und Schweine findet die t, k. nicderösterreichische
Statthaltcrei auf Grund der §8 5 und 26 des
allgemeinen Thicrscuchcngesetzes vom 29. Fe»
druar 1830, R. G. V l . Nr. 85 und 36, bis auf
weiteres anzuordnen, dass vom Tage der
Kundmachung dieser Verordnung in den in
Wien einmündenden Bahnhöfen, ferner in den
Vahnhöfcn zu Florisdorf und Simmering,
Vorstenviehtransporte nicht ausgeladen werden

dürfen, sondern solche mittelst der Eisenbahn
direct auf den Bahnhof zu St. Marx gebracht,
dort ausgeladen und auf dem Schweinemarlte
des Wiener Central-Vichmarktes eingestellt wer»
den müssen, von wo aus der weitere Abtrieb
unter den gesetzlich vorgeschriebenen Bedingungen
gestattet wird.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kennt-
nis gebracht.

Kaibach am 15. Dezember 1882.
K. t. Landesregierung.

(5204-3) Kunämaillunl,- Nr. 18474.
Nach den mit der hohen Ministerialverorb»

nung vom 28. März 1881, R. G. Bl . Nr. 20,
bestimmten Fristen müssen alle im Jahre 1679

geaichten oder nachgeaichten Metermaße, hohl»
mähe für trockene lUegenstandc und metallene
Flüssiglcitsmatze, dann alle im ^ahrc 1880
gcaichtcn und nnchgralchtcn Gewichte, Wagen,
hölzerne Flüssigtcitsmasze und Milchgcsäße noch
in diesem Jahre der Nachaichung, und zwar
gegen Zahlung der halben Aichgebür, unterzogen
werden.

Ölevon werden die bctheiliglen Handels»
und Gelverbsleute mit dem Beisätze in Kenntnis
gesetzt, dass vom

1. J ä n n e r 1 8 8 3

an für die Nachaichung obbczeichnetcr Maßen,
Wagen und Gewichte nicht nur die Zahlung

der vollen Aichgebür eintritt, sondern, dass auch
gegen die Arsihrr der nichtgcaichten Geaelislcmde
dns Slrasverjahren cmgclcücl werdrn müsste.

Stadtmagistrat Laibach, am 5. Drzem»
ber 1882. ^

(5283—2) Gäictnl>Vorluäuny. Nr 17292.
P i s Martin wird aufgefordert, die von

dem 8>»d A»t, 14 i» brr Grmsmdr Podmolnil
eingetragenen Wil tsgewerbe rückständige Erwerb-
steuer

b i n n e n v i e r z ehn T a g e n
bei dem hiesigen l, f. hauvtslrueramlc einzuzahlen,
widrigen« dieses Gewerbe von Amtswrgcn ge«
löfcht werden wird.

K, l. Nezirlshaufttmannschaft Laibach, am
13. Dezember 1882.

A n z e i g e b l a t t.
(50??—l) Nr. 5S83.

Bekanntmachung.
Dem Georg Mejerle von Schöpfen«

lag Nr. 24 unbekannten Aufenthaltes, rück»
sichtlich defsen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äs praog.
5. Oktober 1882. Z. 5866, der Maria
chute von Schöpfenlag Nr. 19 wegen
184 fl. f. N. Herr Peter Perse von
Tfchernembl als Curator aä actulu be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo»
mit zum summarischen Verfahren die Tag-
sahung auf den

24. Feb rua r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tfchernembl, am
6. Oktober 1882.

(5007—1) Nr. 6407.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Anton Krispar

in Laibach (durch Herrn Dr . Schrey)
gegen Georg Hopic von Zagorje wird
dk dritte cxcc. Feilbletung der dem Georg
Hopit gehörigen, auf 1350 ft. geschätzten
Realität Urb..Nr. 77 »ä Herrschaft Prem
neuerlich auf dcn

23. F e b r u a r 1 6 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet und werden hievon
sämmtliche Interessenten verständiget.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 12ten
September 1882.

(5297—1) Nr. 7253.

Uebertragung
ezecutiver Relicitation.
Ueber Ansuchen des k. l. Steueramtes

Krainburg (uom. des hohen k. t. Nerars)
wird die Uebertragung der aä Nr. 5882
auf den 1. Dezember d. I . angeordnet
gewesenen Rellcltation der vorerst dem
Johann Daniö von Michelstetten eigen«
lhümlich gewesenen und am 24. April l880
von Gertraud Daniö verehelichten Kvas
erstandenen, gerichtlich auf 4800 st. ge-
schätzten Realität Urb.»Nr. 79 ^ä Michel«
stellen bewilliget und die Tagsatzung
auf den

3 l . J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerlchlslanzlei angeordnet. — Vadium
10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
2. Dezember 1882.

(5228—2) Nr. 6072.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions«

fache der Helena Keri geborn« (lerne
von Predaßl gegen Gimon Gregore von
Oöadoolje pcto. 14 ft. und 6 fl. 84 kr.
s. A. mil dem Bescheide vom 7. Oltober
1832. Z. 6072. auf heute angeordneten
ersten Realfeilbietung kem Kauflustiger
erschienen ist. so wird zur dritten auf den

13. J ä n n e r 1883
angeordneten Realfeilbietung geschritten.
« ^ ' l ' Bezirlsaericht Krainburg, am
9. Dezember 1882.

(5013—2) Nr. 7104.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Vlasinö Tomsiö

von Feistriz, Rechtsnachfolger der Iosefa
Selarn, resp. des Leopold Magajner
gegen Johann «Kenlinc von <Vambije
Nr. 34 wird die mit Bescheid vom 17ten
September 1877, Z. 9934, auf den Uten
Dezember 1877 angeordnet gewesene dritte
ezttc. Feilbietung der Johann «Kenkinc'schen
Realität Urb.'Nr. 4/d uä Herrschaft Prem
im Werte von 1160 f l . neuerlich auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr. mit dem frühern
Anhange bestimmt und für den Executen
Johann Aenllnc und die Tabulargläublger
Marko Verh, Georg Barbis und Johann
Prosnil, resp. deren unbekannte Rechts,
Nachfolger zur Wahrung ihrer Rechte Josef
Fatur in Aambije Nr. 4 als Eurator kä
»ctuiu aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 9len
Oltober 1832.

(5278—1) Nr. 4669.

Erinnerung
an M ichae l B a l s e . rückfichllich des.
sen Rechtsnachfolger, unbekannten Aufent«

Haltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird dem Michael Valse von
Groblje, rücksichtlich defsen Rechtsnachfol.
gern, unbekannten Aufenthaltes hlemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Valse von Oroblje Nr. 27
die Klage wegen Anerkennung der Erwlr-
lung des Eigenthums durch Ersitzung
und Gestaltung der Eigenlhumsumschrei-
bung sammt Anhang eingebracht, worüber
zum mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

1. M ä r z 1 8 8 3 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord«
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Getlagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Eura-
tor ad üctum bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestcllm und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lbnne. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver«
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß. am
23. August 1882.

(5157—2) Nr. 13,926.

Bekanntmachung.
Vom t. l. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei Johann Gr i l l , l. l. Titular-

Gendarmerie ' Postenführer aus Wlder-
zug, am 24. März 1682 zu Hajnica in
Bosnien ohne letztwillige Anordnung
gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der
gesetzlichen Erben Johann. Mathias,
Anna und Peter Gri l l unbekannt ist,
werden dieselben aufgefordert, sich

b i n n e n e inem Jah re
von dem unten angesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Eros«
erllärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten Cu-
rator Dr. «llbin Poznil, l . l . Notar in
Rudolfswerl, abgehandelt werden würde.

Rudolfswert am 28. November 1882.
(500L—2) Nr. 7487.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. t. Steueramte«
Felstriz gegen Kaspar Fatur von Grafen-
brunn Nr. 69 wird die mit Bescheid vom
4. September 1881. Z. 7108, bewilligte
und mit Bescheid vom 3. Dezember 188 l .
Z. 9944, Werte dritte exec. Feilbietung
der gegnerischen Realität uud Urb.'Num-
mer 4 l3 ad Herrschaft Adelsberg reassu-
miert, und wird dic Tagsatzung mit dem
vorigen Anhange auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

Zugleich wird der unbekannt wo in
Trieft fich aufhaltenden Mariaima Plrc
aus Grafenbrunn zur Wahrung ihrer
Rechte Herr Franz Beniaer von Doruegg
zum Curator ad llewm bestellt und dem»
selben der Feilbletungsbeschelo behändiget.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
23. Oltober 1882.

(5055—3) Nr. 5097?

Relicitation.
Die im Grundbuche der Catastral«

gememde Golrk Einlage-Nl. 38 vorkom-
mende, auf Ivan Lllel aus Sela Nr. 7
vergewährte. gerichtlich auf 560 ft. be-
wertete Realität wird über Anfuchen
des t. k. Steueramte« Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
steueramtlichen Mckstandaausweise vom
10. Jänner 1882. pr. 44 st. 37 kr. ö. W.
sammt Anhang, am

18. J ä n n e r und
16. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und
am

16. M ä r z 1883
auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlet jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
3. September 1882.

(5184—2) Nr. 9044.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

kundgemacht:
Es werde dem unbekannt wo befind-

lichen Johann Schwarz, resp. seinen Erben
und Rechtsnachfolgern, der k. l. Notar
Herr L. Soetec in Littai zum Curator
2(1 kctuin bestellt und letzterem der
Realfeilbietungsbescheid vom 20. August
ltt«2. Z. 6703. zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 20stell
November 1882.

(5058—3) Nr. 5263^

Relicitation.
Wegen Nichlzuhallung der Licltations'

bedingnisse wlrd die vom Johann Kapelle
von Müttling erstandene, auf Name» des
Nikolaus Badoviö von Wcltschbera ver«
gewährte, im Grundbuchc der D. R. O.
Commenda Tschernembl vorkommende,
gerichtlich auf 463 fl. bewertete Realität

am l « . J ä n n e r 1 6 8 3 .
vormittags 10 Uhr, in der Gerlchlslanzlel
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. September 1882.

(5057—3) Nr. 5264?

Ezecutive
Realitätenrelicitation.

Wegen Nichtzuhaltung der Licita-
tionsbedingnisse wird die von der Maria
Iunko von Tschernembl erstandene, auf
Namen des Johann Iunko von Tscher-
nembl vergewährte. im Vrundbuche der
Stadtgilt Tschernembl Eur.-Nr. 671, 673
voi kommende, gerichtlich auf 180 fl. be-
wertete Realität am

16. J ä n n e r 1 6 6 3 ,
vormittags 10 Uhr. in der Gerichts
lanzlei an den Meistbietenden auch untel
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t. Bez,rtsgericht Tschernembl, an«
2. September 1862.

(5008-2 ) Nr. 6242.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte wlrd belan»l
gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
Icrovsel (noin. der mj. Francisca Liian
aus Feistriz) die mit Bescheid vom 5tt"
November 1878. Z. 10.215, auf de"
1. März und 1. «pr l l 1879 angeordnete,
sohin Merle zweite u„d dritte executive
,ttilbielung der Realität Urv.«Nr. 6 »ä
Herrschaft Prem im Rtafsumierungswe»e
neuerlich auf den

2 6. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. Hiergerichts
mit dem voriqcn Anhange axgeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 6tc"
September 1882.
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Als praktische

Weihnachts- und Neu-
jahrsgeschenke

empfiehlt

C. J. Hamanns
Wäsche- und Modewaren-Niederlage,

Laibach:
Wirkware

n jeder Art, und zwar: Herren-, Damen- und Kinder-Unterhosen
und Leibchen, Socken, Strümpfe, (^anlaschen, Handschuhe,
Pulswärmer, Leibbinden, Waden wärm er, .J äderst rümpfe
und Stutzen, .Jagd-Westen, Unterrttcke, Kopftücher, Kinder-
hanben, -Mützen, -Jacken, -Kleiderl und Manterl etc.

Cravatten und Cachenez,
das grösste Lager neuester, feinster, wie auch billigster in-
und ausländischer Fabrikate in allen Facons und Grössen
aus Batist, Wolle und Seide.

Taschentücher,
weiss und färbi#, aus Baumwolle, Leinen und Seide, und
zwar: österreichisches sowie auch echt englisches und fran-
zösisches Fabrikat. I

Specialitäten,
wie Hosenträger, Manschetten-, Krägen- und Chemisetten- |
knöpfe, Cravattenhalter, Cravatten nudeln, Herren-Tuch- |
gamaschen, englische Brustwärmer etc. i

Wäsche,
eigenes Fabrikat, bekannt bester Schnitt,
und zwar: grösstes Lager von weissen und farbigen Herren-
und Knabenhemden, Unterhosen, Krägen, Manschetten und
Chemisetten in allen Grössen und Weiten, Hemdeinsätze etc.,
Damen- und Mädchenhemden aus Chiffon, Damen- und Mäd-
chen corsetten, -Unterhosen-, -Unterröcke etc. aus Chiffon,
Creton, Schnürl- und Piquetbarchent Damen-, Mädchen- und
Kinderschürzen aus Chiffon, Creton, Leinen, Moire und
Orleans. Besonder« grosses Lager in den HO beliebten Latz-,
Angot-, Küchen-, Schul- und italienischen Schürzen, Damen-
Leinen-, Moire"- und Filzröcken.

Mieder,
i n - u n d aaiwliincliwclieH Fab:rik:a, t ,

in allen Farben, Qualitäten und Weiten, mit und ohne Ltiflel-
blanchett, von 50 kr.bis fl. 12, darunter auch bekannte Weiss'sche
Mieder in einer Anzahl von über 1200 Stück.

Unter der Versicherung reellster, schnellster und möglich»
billigster Bedienung hochachtungsvoll

C- J. Hamann.

Jede beliebige Art von Wasche wird auf das geschmackvollste und
präciseste nach anerkannt vorzüglichstem Schnitt in kürzester Zeit angefertiget.
Nur best passendste Hemden werden verabfolgt und Nicktconvenierendes be-
reitwilligst umgetauscht.

Stets bestsortiertes Lager von diversen Wäschestoffen, wie Chiffon,
Creton, Küpper, Creas, echt englischer» Oxfords, Percalin sowie bestem Irländer-
(Belfast)-Leinen etc. etc.

Stoffmuster nnd Preiscuurante werden auf Verlangen bereitwilligst
und franco zugesandt. (4692) 5

(5300—2) Nr. 7470.

Erimimmg.
D»l, »lnbclanills» Rechlc«nc>chsnlsseli,

''̂ >ch Varlhelm» Nozma» vo>, Mosc Hs.«
^ l - :̂ 3 wird hlcmit erinnert:

Es sei zur Empfannnahme des über
^ Mahnflage des Iobann <^orn von
"Nb^evo «effkl, Garthelmil Rozman new.
^ ' l st. j . A. eryanncnen Zahlun^befehles
^ M 19. Ol<ob,r d. I . , Z. 6323, »>nd
^ r Wahrung der Rechte der Rechlsnach.

folgcr dcs verslulbeilen Ollla^te» Herr
Dr. «Atempihar. Advocat in K'ainbn,q,
alo Cuilllur l̂ d ».ctum aufnrsl'llt wor»
den, wovon ditselbc» ;n dcm E»t>f vcl^
stäudlnkl werden, damit si' alle»sallo
selbst daacarn rcchtzritlq u»d ^sthmähi«
einschreiten ober ihre Rechtsbchelfe dein
arnannlen Curator an die Hand yeben
milgen.

K. l. Bezirksgericht Krai»burn. am

14. Dezember 1882.

Die

Trifailer Kohlenwerks-Gesellschaft
vergibt die Lieferung dor im Jahre 1 8 8 3 auf ihren Werken benG-

thigten Materialien, als:
Diverse Eisengattungen und Metalle, Bleche, Drähte,
Nägel und Drahtstifte, Gezähe, Bau- und Schnittholz,

Schmier- und Brennöl,
Die detaillierten Lieferungsbedingungen erliegeo in den Bureaux

der TXTerlrsleltvLn^en zu Trifail, Sagor,
I^rastnigrgr und Carpano. {mo)

8 M M - , Materml-, Mlli-, Mmeral-
Mlijser-, Wem- un«l Velü<ltellm-L,anlllung

drs

Heter AgsM
mpsichl< ihr assortirrtes Lossrr in unchftchmdrn Ärlif<Iii zu brn billiaftc« Peeisen

unter Zuslchcrunq rslilstlr Brdirnunss '
shrr, ss. Inmniru-Rum, Punsch-Ellrnl, ss. Emmrnllinlrr, <5l»ra<,,,)«,ln.,
Strnchino-, Fromagr or Brir und dr UeuschiUrl, Hnllünder und Pur-
mrsnn-Küsr; Cauiar, Aa l - und Thunfisch, Nilsrn, Bücklinftr und mari-
nierlr holländischl Häringr, ruMchr und sranzölischr Snrdinrn, Snr-
dlllrn, Kirler Sprottrn, Krautrr-Anchouiy, ^rilssrl-paNllrn. sran-
lölischrn und Krrm^rr Srns, missnr. Snlnmi und Pnurikn-Sprck, Mortu-
drlln di Boll'gna; diorrsr in- und nuvlnndischr Ulr inr; ölirrr. und srnn-
)ösischl Liaurure' diurrsr Canditrn und Mandolat l i ; Alrrandrinrr und
Berber Datteln. Snltnnsrinrn. Malaun-Crauben, Krachmandeln, große

Haselnüssr elr. s.'M»4) 3--li

Kiii

älteres Fräulein
aus guter Fainilio wüuscht als Haus-Reprä-
sentantin, Gesellschafterin odor boi hoituny
einrig Hauswesens placiert zu werden. Antrüge
übernimmt Kr. M ü l l e r s Annoncon-Burenn

iu Laibach. (ö2(»G) » ;5

^istlliarlen
in hübscher A u s f ü h r u n g

cmpschlcil

I , . v. ülrinumyl ^ Ftdor Üawbrlg.

(5301—2) Nr. 7446.

Bekanntmachung.
Den Tabularglilubigeril Margareth,

Katharina, Gertraud, Michael, Oeora,
Andreas. Johann Prllo von Mlchelstellen,
Simon I l i a , «nlon Prosen, Vlncen;
Dillrich. Kaspar Slofiz. Thomas Slnga,
Margar<lha Ähiin, G^org Ärezar, Mat-
thäus Sleinz von Obclfcld. Andreas
Nabernil, Thomas Nabernik. Johann
Rebernil und Mal ia Waloch und Rechts«
Nachfolgern unbrlannlen Aufenthaltes
Wurde Herr Dr. Valentin Alempihar,
Ndvocal in Kralnburg, unter Zustellung
der Realfeilbirtungsbescheide vom 27sten
O l ober 1882. Z. 0470, zum Eurator
26 ul^lum aufnestellt

tk. l. Grzi,lsgericht Kiainburg, am
12. D<zember l8«2.
(5017—3) Nr. 7338"

Massumielung
dritter czec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen dei> Alexander ttiian

von Feistriz ßegcn Josef Rojc aus Bcr^
bica Nr. 20 wird die mit Veschcid vom
8, März 1879, Z. 1 7ft2, auf den 20sten
Juni 1879 anaeoronet gewesene, sohin
sislirrte dritte rxec. Feilbiclung der Nea,
litül Urb..Nr, 179 lld Herrschaft Iabla-
niz im Reassumlerungswege neuerlich auf

den 12. J ä n n e r 1 8 8 3 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichlslanzlel mit dem frühern Mhange
alMordnsl.

K. l Vezillsgcricht sscistch, am 20sten
Ollober 1882.

(5,012-2) Nr 7090.

Ucbcrtragunq
necutiver lXclicltation.
Buü! l, l, B>z'lo^erichle ristii^ wird

brlllN!'! negeben, sass die mit Bescheid
vvl» 5. Jul i 1882, Z 4385, auf den
0. d. M . an^lvrdnete ex<c. Rclicilalion
der von Michael Berh eistandenrn Rea»
litat Urb.'Nr l l l̂ d Prem auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 3 .
vormittag ! l Uhr, »nit dem f'ührln
U»h»»»sis übtill l lgü, lvordr.

ti. f. zv^irtsa.richl ^ristriz, ai,i 8len
Ol'l'lu,' 18^^!.

(4883—2) Nr7l04U0.

Uebertragung
em'utwcr ftcilbietungcn.

Ueber Änsuch.» dei> Josef Mayer
von LkUtenburg sdxrch H,rrn Dr. Deu
in Adelsberg) wird die mit Bescheid oom
27. August 1882, Z. 8255, aus den I8len
Oltober, 16. November und 20. Dezrm»
ber 1682 angeordnele exec. Fsill'i»tung
der dem Anton Obreza von Vezuluk
gehörigru, gerichtlich a»f 7980 f l . be>
werteten Realltal «ud Reclf.-Nr 450 »ll
Gut Tullllak auf den

17. I ä n n e r.
15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1883 .

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange nbfrlrngsn,

K. k. Bez i r l ^ t i ichl Loiljch, nm Wten
November 1882.

(5010-2) Ns. «032.

Ncassllmittllng
dritter ezcc. Feilbietung.

Urber «nsüche» dcs Ilihnnü Boot
vo» Zariica g'lcn Mart in I ^ ' d n i l von
Tominje wird die mit Vlscheic» von,
28. September !88>. Z 7800, auf den
9. December 1>!81 angsortxnl ucw'srne,
s^hin sistierte drille erec, Flilbielnn^ der
Realität Urb-Nr, 541/» kd Gnl Pirlen-
lhal im RlassulmrruiigbMye ncuerlich
auf deu

20 . J ä n n e r 1 8 8 3 .
oonmtlags von 9 biü 12 Uh> , in der
Gerichlslanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K, l. Vezirlegericht ynstriz, am 20sten
Slplember 1882.
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Künstliehe (5090) 10

Zähne und Gebisse
werden nach der nouosten Kunstmothods
angefertigt, Plomblerunjren und alle Zahn-

operatloueu vorgononmion Tom

Zahnarzt Paichel
an der Hradezky-Brttcke, I.Stock.

Weihnachts-
Geschenke!

Novitäten
in reichster Auswahl und zu billigen Preisen

ompfiohlt bostons (5267) 3 3

Niklas Rudholzer
Laibach, Sternallee Nr. G

Uhrmacher und Optikor, k. k. österr. u. kön-
nugar. Lieferant dor W. -Controlubren , bo-
deieter Schatzmeister im optischen Fache.

Ein oder zwei

Lehrjungen
werden aufgenommen beim Schlosstrnieister

Heiu in Laibach. (5311)8-1

Die reichste Auswahl
von ne"u.esterj. viiicL feinen

Galanterie-Gegenständen
zu

Weihnachts-
und Neujahrs-Ge-

schenken
bei (5272) 3 - 3

C. Karinger.

„Zur Stickerin"
Woll- u. Tapisserie-Handlung u. Vordruckerei,

Eoke der Judengasse Hau»-Kr. lf

der (4846) 12—10

Marie Drenik,
an der österr. Industrie-Ausstellung in Triest

prämiiert mit der
Bir&erxxexi ILv£ed.siIlle.

Stickereien auf 1'lüsch, Tuch, Seide,
vorgedruckte Leinenstlckereien, als:
Tischdecken, Millieux, Desserts, Handtücher;
Stiokmateriale in Wolle, Seide, Clomille,
Perlon; Näh-Zwirne für Hand und Ma-
schine; Häkel-Oarne, weiss und farbig;
Strlok - Sohafwolle und Banmwoll-
Oarne; Kolar- und Sohmelzperlen;
reichhaltigste Auswahl von Häkelgalonen
und Polntlaoe für Spitzenarheil; Leder-,
Holz- und Galanterie - Gegenstände ;
Wolltücher, Gamaschen, Strümpfe,
Mieder — Trauersohleisen mit Auf-

schriften in Gold- und Silberbuchstaben.
Auswärtige Bestellungen u. Montierungen

werden prompt besorgt.
Sämmtliche Waren sind in bester Qua-

lität zu den massigsten Preisen.

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
SI-U.S "Wien

erlaubt sicli hiemit soinon p. t. Clionton zur
gefälligen Kenntnis zu bringen, dass or sich
nur k u r z e Z e i t hior aufhalten wird.

öprechstundon täglich YOU 9 bis 1 und

von 2 bis 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zimmer-Nr. 4647. (öfiHO) 19

Mckcrei
und WeinschlNlk
wrr^rn nach vieljährigem Nrtriebr, nrlegon in
einen» dcr meist brvollorlr» Thcilr drr Etadt,
mit allen hiezn nöthigen Geräthschnften, gf.
nutenden Ääumlichfeiten. «eller nnd Massnzin
nrbs! VlUimrn im Hanse soqleich vermietet.

Näheres hierüber erfcihrt man bei der Ad»
ministration dieser Zeitung. (5169) »—.t

Anerkannt gute und empfehlenswerte

aus dem

Weihnachts-Lager
Buch-, 5lunst- und MllsitliliclihlMdlmig

lg, v. IWimifi & Fed. Bomben in Loiboch,
Congreszplah Nr. 2-

Neuere Dichtungen und Gedichtsammlungen.

Lyrische und epische Gedichte.
Naumbach, Lieder eines fahrenden Gesellen. Leinen?

band Nlit Goldschnitt, sl. 2.52.
— Zlatorog. Lcderband mit Goldschnitt, fi. 2,40.
— Frau Holde. Lcdcrband mit Goldschnitt, fl. 2,40.
— Sommernlärchen. Lederband mit Goldsch., st. 3,72.
— Spielmannslieder. Lederband mit Goldschnitt,

fi. 2.40.
— Mein Frühjahr. Lederband mit Goldschnitt,

fl. 3,60.
— Von der Landstraße. Ledcrband mit Goldschnitt,

st. 2.40.
Vodenftedt, Lieder des Mirza Schaffy. Diamant'

ausgäbe, Leinenband mit Goldschnitt, st. 1,3b.
— «uS dem Nachlasse Mirza Schaffys. Leinenband

mit Goldschnitt, st. 3,60.
— Ner Sänger von Schiras. Lcinenband mit Gold»

schnitt, st. 3.
— Einlehr und Umschau. Leinenband mit Goldschnitt,

st. 3,60.
— Die Lieder und Sprüche des iDmar Chajjam.

Leinenband mit Goldschnitt, st. 3,60.
K r e i l i g r a i h , Gedichte. Leinenband mit Goldschnitt,

fl. 2,62.
«e ibe l , Gedichte. Lcincnband mit Goldschnitt, st. 2,82.
H a m e r l i n g , Masvcr in Rom. Lcinenband mit Gold«

schnitt, st. 2,40.
— Der König von Eion. Leinenbanb mit Goldschnitt,

fi. 2,40.
— Die sieben Todsünden. Leinenbandlmit Goldschnitt,

fl. 2,40.
— Sinnen und Minnen. Leinenbanb mit Goldschnitt,

fl. 2.40.
Hertz, Hug Dietrichs Vrautfahrt, cartoniert, 90 lr.

— «ruder Rausch. Leinenband, st. 2,40.
Hehden, Das Wort der Frau. Leinenband mit Gold«

schnitt, st. 3,60.
Hossmann von Fallersleben. Gedichte. Leinenband mit

Goldschnitt, fl. 3,30.

Jo rdan . Nibelungen. Erstes Lied: Siegfriedsage. Zweites
Lied: Hildebrants Heim lehr. Wohlfeile Aus«
aabe, 2 Bände, Lcinenband, st. «,40.

» i n l e l , Gedichte. Leincnband mit Goldschnitt, st. 3.
«edloitz, Amaranth. Lcinenband mit Goldschnitt, st. 2,86.

— Odilo. Leinenband mit Goldschnitt, st. 3,90.
«oqne t te , Waldmeisters Brautsahrt, cartoniert mit

Goldschnitt, st. 1,20.
Nosegger, Zither und Hackbrett. Leinenband, st. 2,40.
Tcheser, Laienbrcvier. Leinenband mit Goldschnitt, st. 3,60.
Scheffel, Der Trompeter von Sällingcn. Leinenband

mit Goldschnitt, st. 2,68.
— Gaudeamus. Leincnband mit Goldschnitt, st. 2,66.
— Frau Aventiure. Leinenband mit Goldschnitt,

st. 3.60.
Scheffel, Waldeinsamkeit. Illustriertes Leinenband mit

Goldschnitt, st. 4,60.
— Bergpsalmen. Illustriertes Leinenband mit Gold'

schnitt, st. 3,60.
Traeger, Gedichte. Leinenband mit Goldschnitt, st. 3,15.
Weber, Dreizehnlinden. Leinenbanb mit Goldschnitt.

st. 4.06.
Wi ldermuth , Mein Liederbuch. Leinenband.
Wolff, Ti l l Eulenspiegel redivivus. Leinenband, st. 2,66,

— Der Rattenfänger von Hammeln, Leinenband,
fl. 2,88.

— Der wilde Jäger. Leinenband, fl. 2,66.
— Tannhäuser. 2 Bände, Leincnband, st. 5,76.
— Singuf. Leinenband, st. 2,88.

Nomane und Novellen.
Vluerbach, Das Landhaus am Rhein. Leinenband,

st. 5,10.
— Landolin von Reutershöfen. Leinenband, st. 4,20.

«ber« , Eine egyptifche Königstochter. 3 Leinenbände,
N. 7,20.

— Uarda. 3 Bände, Leinenbände, st. 9.
— ttomo «um. Lcincnband, st. 4,20.
— Die Schwestern. Leinenband, fl. 4,20,
— Der Kaiser. 2 Bände mit Goldschnitt, fl. 7,20.
— Eine Frage. Leincnband mit Goldschnitt, st. 7,20.

Ebers, Die Frau Bürgermeisterin. Leinenband, fl. 4,20.
— Ein Wort. Leinenband, st. 4.20.

Eckstein, Die Claudier. 3. Bände. Leinenband, fl. 9,60.
Krehtaa,, Soll und Haben. 2 Bände, Leinenband, st. 4,05.

— Die Verlorne, Handschrift. 2 Bände. Leinenband,
st. 4.50.

— Die Ahnen. I. Ingo und Ingraban. Leinenband,
st. 4,60. II. Das Nest der Zaunlönige. III. Die
Brüder vom deutschen Hause. IV. Marcusttocnig.
V. Die Geschwister. VI. Aus einer lleinen Stadt.
Leincnband, je st. 4,20.

Ulerftscker, Erzählungen in cartonierten Bänden k
fl. 2.76.

Hackländer, Ausgewählte Werle. 20 Theile in 8 Leinen-
bänden, st. 20.

— Soldatcnlebrn im Frieden, Leinenband, st. 2.40.
— Wachlsiubcnabcntcuer. Lcincnband, 3 M .

Hamer l ing , Aspasia. Leinenband, fl. 6,40.
Hchse, I m Paradiese. Lcinenband, st. 5,52.

— Die Kinder der Welt. Leinenband, fl. 5.52.
Hi t te r« , Die Oeier-Wally. Lcincnband, st. 1,60.
Leander, Träumereien an französischen Kaminen. Lei»

nenband.
V l a r l l t t , Geheimnis der alten Mamsell. 2 Bände,

Lcinenband. st. 4,20.
— Goldclsc. Leinrnband, st. 2.66.
— Haideprinzcsschcn. Leinenband, st. 6.15.
— Reichsgräfin Gisela. Leincnband, st. 5,40.
— Die zweite Frau. Leincnband, fl. 5,10.

Raabe, Die Ehronil der Spcrlmgsgasse. Leinenband.
st. 2.40.

«osegger, Schriften. 12 Bände, gebunden, st. 22,20.
Tchessel, Ellehard. Leincnband. st. 3,60.

Imnpcrus. Lrincnband, st. 3,60.
St i f te r , Studien. 2 Bünde, Leincnband, st. 7,20.

— Bunte Steine. Lcinenband, st, 2,40.
— Der Hochwald. Lcincnband, st. 1,60.

Nerne I n l e S ' Schriften. Octavausgabc, Leinenband,
je st- 2-

— — Prachtallsgabe. I n Leinenbänden, je st- 4
bis st. <!,

Werner, Am Altar. Lcincnband. fl. 4,20.
— Vinctor. Leinenband, ft. 5.10.

Druck und U«rl«a von I « . u. lklcinmaur 4 ffed. Va«b,r«,.


